
TtKt.
Die Sodingto, CffU fu da

Eiri,tier olttblatt" befindet
sich in hm Sebände der Peoples
Lading, Vauf & Trnft Co 7 Weft
& Srraiie. Anzeige, Mittheiln
knd Beftrllnnge irgend welch Art
werde bi, 10 Uhr Abend, daselbst

tgegengenamme. Telephon Lonth
825,4.
'

Am Samstag findet das Bankett
der Kenton County Bar' Association
im Industrial Elub statt, wozu weit
gehende Borbereitungen getroffen
wurden. Herr Thomas W. Thomas,
der Präsident der Ky. State Bar As.
socialion, von Bowling Green. Ky,,
Tann aus geschäftlichen Gründen der
an ihn ergangenen Einladung Folg?
leisten. Er sandte aber ein ratuUv
tionsschreiben, in welchem er der Asso-ciatio- n

vielen Erfolg wünscht. Coi.
Shelby Rouse wird seine Stelle über,
iiehmen. Das ArrangemeittsKoni'
mittee bestekt aus den Herren W. I.
Boles, John Sbepard und Richter
John Read.

Rev. I.E. Hump von Versailles,
Ky.. der zum Pastor der Madison

.Avenue Presbyterian Kirche ernannt
wurde, wird am 27. Dezember hier
seinen .ersten Gottesdienst abhalten.

Die C. u. O. und L. u. N. Bahn
und die Covington 'Cincinnati öle-vate- d

Railroad Transfer and Bridge
Eo. wurden von Thomas Mullen auf
$23,19 Schadenersatz verklagt, da er
von einer Lokomotive getroffen und
verletzt wurde. Die Furneaur
Hocfle Co. verklagte Frau Jam's
Steffen auf $175 für gelieferte Waa-
ren.

Grundeigenihums Uebertra-gunge-

Z. I. Carolton an Anna
Renner. Lot No. 17 in der Green-fche- n

Unterabtheilung an der Mabel
Ave.. $1250; Fred. Siedentopf. Adm..
an Fred. Siedentopf, Lot an der
Nordweftecke der Maryland Ave. und
17. Str.. $1; II. S. Groves an Daisy
Luke. Lot No. 115 in der Milldale
Land Co. Unterabth. $1.

Ehescheine: Carl McConigle,
22, und Bertha Hieb, 21. beide von
Hamilton, O.; Benjamin B. Busb.
29, van Cincinnati, und Clara Hoe
nemeyer, 28, von hier.

Die Upper Pike Str. Merchant!
Association hält heute Abend eine
Versammlung ab, in der die Be
längerung der Holman Str. . Linie
usw. besprochen werden soll.

Polizeichef Callahan verhaftete
gestern in Ludlow T. O. Morgan
von Berry. Ky., der dem Apotheker
(5. Farrell einen Check am 1. Tezem
der auf 55.00 lautend gab. und der
cls werthlos" zurückgesandt wurde.
Morgan hat 20 Tage Zeit, den Check
zu bezahlen, ehe ihm sein Prozefz

wird.
John Berger. ein Porter in m

hiesigen .Cafe", verschied am
Donnerstag zur frühen Stunde im
St. Elisabeth Hospital. Er wurde
Mittwoch Nacht spät eingebracht und
zwar in bemufztlosem Zustande. Co-ron- er

Dr. James P. Riffe hat sofort
eine Postmortem Untersuchung an
geordnet. Er wird seinen Wahr-spruc- h

später abgeben.

Die Schulkommissäre und Supt.
Sluft haben auf heute einen Red
Croft Seal" Tag in den öffentlichen
Schulen angesetzt wobei den chulkin
dern der Zweck der Red Crofz
Stamps" für die Anti TubercuKis
Gesellschaften erklärt wird. Ueber
$1.500,000 wurden in den legten

Jahren durch den Gebrauch dieser klei-

nen rothen Abzeichen aufgebracht.

Stadtrichter Edwards lieft ge-

stern Milde walten, als er das Ur-the- il

gegen Tony Having, der den
Grofzgeschworenen wegen Nichtoersor-gun- g

seiner Familie überwiesen wur
ve. aufhob, und dem Angeklagten wei-te- re

30 Tage Zeit gab, für feine
Familie zu sorgen. Er soll eine

gefunden haben und ging rt

an die Arbeit. Lewis White's
Fall wegen Unfugs wurde auf das
offene Docket "kletzt.

Der South Covington young
Men's Democratic Club erwählte g-

estern folgende Beamten: Präsident:
I. Drew; Vizepräsident: A. Engel;
Sekretär und Schatzmeister: Äcrnard
I. Kathmann. Eine Resolution
wurde passirt. die Lewis W. Arne:t
als Nachfolger des verstorbenen
Staats - Senators Walker C. Hall
tnDoflirt.

Die Damen L. Jacobs. Mary
!page. arnel tausch. Martha n.

Catharine Webb und Mary
Morgan wurden als erste Kranken-Wärterinne- n

Stab des neuen Booth
Memorial Hospital in hiesiger Stadt
ernannt. Frl. Mary Morgan ist die
Superintendentin.

Mayor Georg E. Philipps hat
sich mit Col. Hugh Colville, Vorsitzer
des Santa Claus Kommittees. in

gesetzt, damit eine gewisse
Summe der einlaufenden Gelder für
Spislwaaren für die Kinder der Mit-tellos-

benutzt werden soll, um die
Herzen der Kleinen fröhlich schlagen
zu machen.

Die .Summer" Gegenseitige
Hilfsgesellfchaft erwählte folgende n:

Präsident, William Kjare, Sr.?
Btzpräsidnt. A. Grefer; Protokoll
Sekretär. Frank H. Kamp; Finanz-Gttxtta- t,

R, Schmittj Schatzmeister,

Evanl F. Deeke: Trust. William
Jr.. Harry Jansen und Rufus

Hunter. Die Installation . folgte der

Beamtenwahl mit einem Bankett.

In einer Sitzung der Stadtkom-missär- e

wurde eine Ordinanz passirt,
daß sofort 25 Personen für die &a

serleitungsröbre Arbeiten an der
Banklick Pike und Rogers Straße an- -

gestellt werden sollen., Verheirarhete
Männer sollen den Vorzug aben. Die
Kommissar werden heute eine Probe
fahrt aus dem neuen Auto Feuertruck
unternehmen.

Das Urtheil des Circuitgericht
im Falle von Walter E. Daniels gegen
IM Houston. Hinwood und Gamble
Company, in dem es sich um Schaden-ersat- z

wegen Verlustes mehrerer Fin
ger handelt und in dem die Verklagten
em Urtheil erhielten, wurde im Appel- -

lationszericht aufrecht erhalten.
Die Jsraeliten in hiesiger Stadt

haben ein Gebäude an der Siebenten
Straße, zwischen der Scott und
Greenup Straße gekauft, um dasselbe
in einen Tempel umzubauen. Das Ge- -

baude wurde für 10.000 gekaust. Ar
chitekt Georg Schafield hat die Pläne
und Spezifikationen bereits entworfen.

Sekretär Charles Silva von der
Union Light, Heat and Power Co., hat
beschlossen, vierzehn Bogenlichter im
Gebiet der Wallace Avenue anzubrin-gen- .

Die elektrischen Lichter sollen an
der Wallace Avenue zwischen der Ma-diso- n

und Woodburn Avenue, und an
der Greenup, cott und Eastern Ave.,
zwischen der Wallace und Sterritt Ave.
angebracht werden.

Die .Volunteer" Gegenseitige
Hilfsgesellschaft erwählte folgende B
amte: Präsident, John Willan; Bize
Präsident, Gus. Schmees; Finanzse- -

kretar. Al. Elrod; Protokoll Sekre.
tär, Wm. Bredenberg; Schatzmeister,
Ed. Schneider. Trustees, Eo. Granne-man- n,

Rudy Elfter und Rudolph
Spitznagel.

Unter dem Vorsitze des Prasl- -

denten Wm. Riedlin fand gestern
Abend in Budde's Halle die monat- -

l:che Versammlung des Pionier-Ver- -

eine statt. Sekretär Georg Harme
lino protokollirte. Die Beschlüsse der
lctzten Versammlung wurden verlesen
und angenommen. Die Angelegenheit
der Feier des Washington's Geburts- -

tagis wurde bis auf die nächste Ver
sammluna verschoben, d. h. Ort und
Datum festzustellen. Herr Wm.
Brunnen, vom Verwaltungsrath,
stellte den Antrag, daß auch dieses
Mal die Damen der Mitglieder

werden sollen, und nicht nur
eine fag Party" aus der Affäre zu

lachen. Der Verwaltungsrath soll
euch dafür sorgen, daß ein musikalis-

ches Programm zur Durälsiörung
kommen soll. Der Vrwaltungs.rath
soll ein Programm für diese Unter
Haltung zusammenstellen. Präsi-
dent Wl. Riedlin ist der Ansicht, daß
infolge der schlechten Zeiten nur eine
.stag Party" abgalten werden soll.

Sekretär Harmelinq stellte den
Antrag, .daß der Verwaltungsrath
eine Sitzung vor der nächsten 2er- -

sammlunq des Vereins abhalten soll.!

In humoristir Weise
:rklärte Präsident Wm. Ried-lin- ,

daß Champagner. Rheinwein,
..Rieolin Select", und alle Delikatessen
servirt werden, wenn jedes Mitglied
51 kur die Washington'S Geburts-
tagsfeier opfere und nicht alles am
Weihnachts- - und ÄeuZahrstaq ausze- -

re. Herr August Grote, der erst
kurzlich aus Hamburg zurückgekehrt
ist. hielt eine interessante Ansprache
über seine Reise, die Aktivität der
Deutschen und den Enthusiasmus.
Ueber die Zeppelins, die er aesehen Hot.
konnte er nicht genug erzählen. Er
erklärte auch, daß der Haß gegen .die
Engländer ein großer sei.

Frauen von den verschiedenen
Kirchen. Civic Leagues etc.. hielten
gestern im Booth Memorial Hospital
an der 2. Straße eine Versammlung
ab, um eine Ladies Auxiliary zu grün-
den. Sie erwählten: Präs.: Frau
I. A. -- ''nson; 1. Vize Präs.: Frau
Georg F. Eaton; 2. Vize . Präs.:
R. L. Trimble; 3. Vice Präs.: Frau
David Dunham; Prot. Sekr.: Frau
H. F. Wilson; Corresp. Sekretär:
Frau Malcolm Saman: Schatzmei
Meisterin: Frau M. Clifford. ftrau
Margaret Bavill, von New Fork,
sie zzri. Evangeline Booth. Common
der der Heilsarmee von Amerika, ver
tritt, sprach aestern über die Erlan-
gung des Hospitals, und die große
Arbeit, die in dieser ,rni"icht gethan
wurde etc.

Newtzsrt
Tie Newport Ofsice für n,; ,.(!!.

finrnififr Bolköblatt" befindet sich in
)h. 339 ?)oTf Straße, negenüber dem
(5nrtkjonse, muselbst Nenigkeiten. An
zeigen n. s. w. bi 10 Uhr 45 Min-te- n

Abends entgegkiigenomme wer
de.

Das Leichenbegängniß der ver
storöenen Frau Margarethe Weingart
ner. Gattin des Herrn Jos. Weingart
ner sr. findet heute Vormittag 9 Uhr
statt. Die sterbliche Hülle wird auf
statt. Die sterbliche Hülle wurde aus
dem St. Stephanus Friedhofe b.
stattet.

Eine Versammlung der Distrikt
Lehrer Association No. 2 von Camp
bell Co. findet am Samstag Vor
mittag um 9 lljr in Roß. Ky..' statt.

. .Der Fall , des Soldaten Lest

rSslicht !nnatZ CsIÜUatt, Freitag, kea 11. Ifitmbct 1911.

Martel. vom 9. Infanterie Regiment
gegen die Süd Covington und Cin
cinnati Straßenbahn Company für
$5000 Schadenersatz mußte im Cir
cuitqerichte verschoben werden, da
Martel sich an der mexikanischen

Grenze befindet.
Gegen Marie Sickmeier, Gattin

ron Charles Sickmeier. verschied in
ihrer Wohnung. No. 816 Columbia
Ave. gestern zur frühen Stunde. Sie
hinterläßt ihren Gatten und 2 Kin-de- r

im Alter von 5 Jahren und sie-

ben Wochen. Dr. Spitzelberger von

Tayton ist der Bruder der Verstorbe-ne- n.

Das Leichenbegängniß findet
am Samstag Vormittag von der Cor
pus Christi Kirche aus statt.

Ueber 100 Unbeschäftigte spra-

chen -- estern im Courthause vor, um
Anstellungen zu erhalten Die Stadt-Kommissä-

werden sofort Arbeiten
für die Leute tbeilweise finden. Der
Andrang ist ein starker und haben die

tommiisäsk ein großes Problem zu
erledigen, wenn sie alle vesrlkdlgen
wollen

Am . 30. Te,ember Nachmittags
wird im Temple Theater eine Bene'
fiz Vorstellung für die Armen ver
anstaltet werden.

v itton Xi tritt weroen zu
Hydranten installirt werden.

- Edward Revel übertrug an
Thomas Fischer eine. Lot in Clifton.
ZI.

Ehescheine: Lew Becker. 22. und
Alma Simper. 21, beide von Cleoe- -

land. O. Samuel Miles. 4o, und
Ella Groß. 44. beide von Akron. O

Georg Ckalley. 22. von Oxford.
O.. und Mary Hussey. 21. von Col-

lege Corner. O.
- Die O. K. Lumber Company

verklagte Simon Meshbomeky und
Frau auf 420 für geliefertes Ma
terial. Henry Clay York verklagte

für Walter Nork Harry Ware auf
$5070 Schadenersatz. Der Junge
wurde von Wares Auto an der ia

Straße niedergestoßen.

Henry Wiethalter. 9 Jahre alt.
von No. 415 West Sechste Straße,
starb gestern infolge eines Schlagan- -

falls. Er hinterlaßt seine Gattin und
vier Kinder. Wiethalter war ein Mit- -

glied der Eagles.
- Der Campbell Co. Democratic

Club hält heute Abend in seinem neu-e- n

Lokal No. 411 York Straße eine
Versammlung ab, in welcher die Wahl
mttsindet.

- Die Newport Commandry der

St. Johannes Ritter erwählte folgende
Beamte: Präsident. Nik. Schwartz;
Vizepräsident. Robert Stier; Korresp.
Sekretär. Wm. Schwartz; Finanz-Se-tretä- r,

John Meier; Schatzmeister.
Georg Faeth; Trustees. Joseph C.
Groeschen. Sr.. Nik. Schwartz. Philip
Schneider. Geo. Meier. Julius Chalk;
Capt., Wm. Schwartz; erster Leutnant.
Georg Groeschen; zweiter Leutnant,
James Seisner.

Der .Croh and Crown" Circle
der Corpus Christi Kirche erwählte
folgende Beamte: Präsident, Benja
min Frpp; Vizepräsident. A. I. Mrt
ler; Protokoll-Sekretär- . Henry Grote;
Finanz - Sekretär, , Louis Aruzen;
Schatzmeister, Henry Theele; Trustees,
K. Burt. Ben. Ortman. Charles Bra- -

sey. und Sergeant at Armö, Wm.
Rcrwe.

Vhts VeSee.
In der Hl. Herz Jesu Kirche be,

ginnt heute die Andacht des 40-stü- n

digen Gebetes und schließt mit entspre
chender Feierlichkeit am Sonntag
Abend.

Frl. Anna Bogelbach von der
Fünften Avenue in Dayton wird sich

in einigen Tagen nach Palm Beach,
Florida, zur Erholung begeben.

Herr Jos. Leising von Bellevue
wurde von seiner Gattin mit einem
Knäblein beschenkt.

Frau Ella McNeal siel in ihrer
Wohnung an der Fairfield Avenue in
Bellevue und erlitt einen Bruch zweier
Rippen. Dr. Garrison leistete ihr die
nöthige Hilfe.

W. F. McClure wurde an Stelle
von Archie Bowie zum Mitglied des
Bellevue SchulrathS ernannt.

Qr miÄ.ia: in ii i inn iiiii"'' r V

Deutsches Theater, Emery Audits-rinm- .

.Zauberposse- - betitelt sich dai am
konimenden Sonntag. Abends Uhr
im Emcry Auditorium zur Aufsüh.
rung gelangende Luilwaci Vaga.
bundus", und schon diese Bezeichnung
verräth, da wir uns nicht nur auf
realem Boden bewegen, sondern im
Lause der Handlung auch in das Reich
der Feen und Geister eingeführt wer-de-

So stellt uns gleich die erste Sze-
ne den, Beherrscher des Feenreiches
gegenüber, der in seinein Zorn iiber
die sich den, ttemiß und dem Lelckit.
sinn mehr nd mehr hingebende Ju'
gend. den bösen Geist .Lumpaci" aus
ewig verbannt, worauf der Letztere
jedoch ,nit einen, Hohngelächter ant-
wortet, denn seine Grundsätze leben
ja doch in der leichtsinnigen Jugend
fort.

Ferner sehen wir Fortuna, die Gät-ti- n

de? GliilkeS. die ihr stillborn üb?r
die Jugend suschüttet, um k.oW julj

s;

bessern, und ouch Amarosa. die Be
schützcrin der Liebe und gefürchtetste
tji'moln oeö bösen Lumpaci, bleibt
nicht fern. Scklichlich sehen wir, wie
caö materielle Gluck von roenia uu
tcm Einfluß mif die meisten Menschen
ist und wie die Liebe allein den schon
ant Sem Wear oez Lnchtsrnns Wan
delnden wieder aus gute Bahn zurück,
bringe kann, indem er sich wieder

icn Arven zuwenon. und die tiefe
Wahrheit, die tn dem alten Ausspruch
liegt: Nach gethaner Arbeit ist an:
ruhen", an sich selbst erproden lernt,
Tie Aufführung - unter Mirwirkuna
oes ganzen LiiimllerverwnalS ver,

wnaji eine crukzerit genußreiche zu
wcroen, uno sei hier mir noch darau
ausmertsam gnnncht. daß die Vor
stellungen von kommenden Sonntag
ab immer erst um acht Uhr anfangen
werden, um auch denienigen Herr
fchaften. die zu früherer Stilnde keine
selegonheit haben. , den Besuch de.
dl'iitichen Z.k,iters zu ernroglickM.

Tie am Donnerstag, den 17. Te
zeinbcr im Einen, Auditorium statt
findende große Ertra-Vorstellun- zu
ermäßigten Preisen, bringt ein vate
lanbischeS Kriegbspiel au dem mo
mentan tobenden Weltkriege, betitelt:

Vieh Vaterland magst ruhig sein.
TieseS Triick ist im Deutschen Tl)ratcr
in vim won liber drer Wochen all
abendlich gegeben worden und wird
sicherlich auch hier seine Zugkraft nicht
verfehlen.

Ververkauf K-- r Kassen Tickets bei
Cttc Xlsltj, Apotheke. Vine und Liberty
Ztraße, und in der Office der Gesell
schaft. SIS Zvrovident Bank Bldz
Telephon Canal 2057. Auf Wunsch
werden Bestellungen per Post auSge
führt. .

'

Ten Heldentod

Ltarb wahrscheinlich beim Untergang
der t,arnl,orst" ' ei Bruder

von Herrn Panl Barfknecht.

Unter den wackeren deutschen See
leuten. die am Mittwoch in - der See
schlackt im ' südlichen Atlantischen
Ozean den Heldentod für König und
Vaterland starben, befindet sich aller
Wahrscheinlichkeit nach auch ein Bto
der deö bekannten hiesigen Leichenb.
statters Herrn Paul Barfknecht. von
der Firma Wrc?nmann u. Barsknecht.
von No. 1421 Main Straße.

Dieser Bruder Herr Otto Bars.
knecht, der im 30. Lebensjahre stand,
war dm letzte .Nachrichten, die Herr
Paul Barfknecht erhalten, zufolge, als
Deckoffizier bei Äeginn deS Krieges
auf die Scharnhorst" versetzt worden,
nachdem er vorder an Bord der Her
rha" und der .Dresden' stationirt ge
wesen war.

Während er auf der .Hertha Dienst
that, stattete Herr Otto Barfknecht von

Vera Cruz aus, wo der Kreuzer sta
tioniert war. den Vereinigten Staaten
einen Besuch ob und kam bis nach Bo-sto-

Seit AuSbruch bei Kriege? hat
Herr Paul Bnftnecht keine Nachricht
von seinem Bruder erhalten.

Brav gemacht!

AuUänder. Klasse l, der Peaslee-Schul- e

sammelt für den Hilf'
fond, $12.55.

Gelegentlich der gestern Abend statt-

gehabten erfolgreichen Unter
Haltung.

Die Zöglinge der Ausländer-Klas- .
se in der Peac die unter der
blwährte,, Leitung von Frau Clzarlot.
te SIeeb steht, haben gestern bewiesen,

daß sie das Herz aus dem rechten Fleck
kabeii und daß ihnen das iöeschick der

in der alten
Heimatl, nal,e geht.

Jni Anschluk an die hübsche Unter
Haltung, die gestern Abend vor einem
überaus zahlreichen Publikum statt- -

fand, unter welchem sich auch eine An
zahl Pädagogen aui MaySville und
Augusta. Ky,,' befanden, hielt Frau
Achs eine kur Ansprache, in welche
sie auf das Elend und die Noth hin-

wies, die durch den Krieg in der alten
Heini ath verurfcicht worden sind und
an ihre Zuhörer appellirte, die sie
aufforderte, auS) hr Scherflein sue
die ricg? . Ssotklndenden beizustcu
er,,, vieler Appell verbaute nicht un- -

gehört, denn die sofort aufgenommene
Sammumg ergab den Betrag von
$12.55, den Frau Neeb und Frau
AchS noy gestern Abend versönlich im

Äolldblatt" ablieferten.
Das hübsche, von Herrn Arnold Pa

lisch unter der Leitung von Frau
Neeb arrangirte Proaramm. daS nicht
weniger als 15 Nummern umfaßte.
wurde durchweg in tadelloser Weise
durchgeführt und den Vortragenden
wurde feiteiiS des Publikums enthu-siastijckjc- r,

wohlverdienter Beifall ae
Zollt.

Riesigen Enthusiasmus riefen an
türlich die Kauten deutfclzen Weih.
nachtklicder, die angesichts der festlich
geschmückten Cbristtanne gesungen
vurdcn. Stille Nacht" und .0 Tan

nekimim" hervor, und mit oaltiger
Begeistening stimmte da? Publikum
auch iii die Warbt am Rhein" ein.

Durch hübsche Teklamationen ern
tetcn wohlverdiente Anerkennung:
Frl. Elsa Cimtz. Frl. Pauline EHr.
hart. Frau Rosa Bollinger, Frl. Ma

man und die Herren Friederich'Hocf,
cuno Böttger. Carl Sam, A

Trachsel, Arnold Palisch und Herr
Carl Scaumann, der in vorzüglicher
Weise das komische Element repra
sentirte. '

,

Um den aesanglichcn Theil deö
Programms machten sich durch büb
sche Lieder-VorrrZg- e Herr und Frau
Ach?. Herr und Frau Ziegler und
Herr Riitti mit einem flotten Tiroler.
Lied verdient, wührend Frl. Pauline
Levenson, die Vianistin de Abends,
fur ihr prächtiges Spiel lebhaften
Beifall erntete. Tie Unterhaltung
var ein in jeder Hinsicht glänzender
Vrsolq und den Beranstaltern. na-
inentlich Frau Neeb, wurde allseitig
oie grokte nertennung gezollt.

Personal Nvtize,

Bon einer schweren Heimsuchung ist
gestern Herr G e o r g K l o t t r. der
bekannte deutsche Pionier und vor.
malige Präsident der Bellevue Brew
ing Co.. betroffen worden. Durch
oen unervittiichen Tod wurde ihm ae
stern im Tochter, ffrl. Stella
K l o t t e r, entrissen, die fern von
der Heimatb. n Bb ladelvbia. die
Augen zum ewigen Schlummer schloß.
woyin ne i,cr er t vor weniaen we
itn zum Besuch ihrer dort ansässigen
Schwester. Frau Walter Lupy. bege
den hatte. Frl. Klotter erkrankte
kurz nach ihrem Eintreffen dortselbst
und ihr Zustand verschlimmerte sich
derart, daß ein operativer Eingriff
vorgenommen werden mußte, der le
der nicht die erhoffte enesuna brach-
te, denn gestern Nachmittag that, wie
telegraphisch hierher aemeld wurde.
Frl. Klotter trotz der aufopferndsten
Pflege den lebten Athemiua. D e Da.
Hingeschiedene, die im Alter von 52
Jahren stand, war eine bochtalentirte
Künstlerin. Sie hatt dai Ohio Me
chanics Institute abfolvirt und ihre

tudien aus der Kunstakademie mit
außerordentlichem Erfolg fortgesetzt.
In der hiesigen Künstlerkolonie ge- -

horte ?srl. Klotter lu den bekanntesten
Persönlichkeiten. Den greisen Bater
trifft dieser Schicksaksschlag um so
schwerer, da er erst vor wnin Wo- -

chen inen zu den schönsten Hoffnun
gen berechtigenden Sohn durch den
unerbittlichen Tod verloren bat und
Herr Klotter darf bei dieser bermali-g- e

Prüfung der innigsten Theilnah.
me versichert fein. Außer dem grei

e Bater verlaßt die Entschlafen;
uns Schwestern und iwei Brüder.

Die Leiche wird behufs Beisetzung
hierher überführt und von der elterli
chen Residenz. No. 2630 Euclid Ave.,
aus zur letzten Ruhe bestattet werden.

Eine bekannte und in weiten Are!
en hochgeachtete deutsche ?krau

ist in Frau Sa bin a
Bogt. geb. Beck, au dem
Leben geschieden, innig betrauert nicht
nur von ihren Angehörigen, sondern
auch von den vielen Freunden, die

ie sich durch ihre Herzensgüte und ihre.
erlonliche L'edenswurdigkeit zu er

werben gewußt hatte. Die Beisetz- -

una der sterblichen Hülle der Ent
chlasenen findet am Samstag Mor

etn um acht Uhr vom Trauerhause.
N. 534 Milton Straße aus statt.
woraus um halb neun Udr in der St
Paulus Kirche ein feierliche Requiem
Hochamt zeledrtrt werden wird.

Herr Paul Kuhlmann von
No. 519 Race Straße erreichte gestern

auf feinem Lebenkpfad den 30. Mei
knstein und diese Ereigniß wurde,
wie eS bei Paulchea" gar nicht an
der möglich wäre, nach alter guter
deutscher Sitte in feuchtfröhlicher Wi

begangen. Die dielen Freund de
allbeliebten Geburtstagskindes ließen
eS sich natürlich nicht nehmen, Person
lich ihre Glückwünsche darzubringen
und von dem Intimsten der Intimen
wurde Herr Kuhkmann mit einem
prachtigen Angebinde bedacht, da ihm
natürlich riesige Freude bereitete. Der
einzige Wehrmuthötropfen in dem Be
Her der Freude war für Herrn Kühl
mann die Thatsache, daß er als guter
Deutscher und Hannoveraner hier wei
len muß. während drüben die Kriegs
furie tobt und sein Sehnen danach geht
für da Baterland, gegen da Heer
von Feinden kämpfen zu können.

Die nd lot.
ftrcm Nina Bugh Smith und

Frau Millard Shelt haben sich gestern
in ihrer Eigeirschaft al Mitglieder der
Women Stole Kommission mit H.
Serkowich. von der Retail Merchants
Association in Verbindung gesetzt, um
für die Angestellten der Retailgeschäfte
am Samstag den 26. Dezember inen
freien Tag zu erwirken, sodaß die Ge
fchäfte vom Donnerstag Abend an in
der Weihnachtlmoche geschlossen sein
würden. Hert Serkowich bedeutete
dm Damen, daß die Vereinigung al
solche nichts in der Sache thun' könne,
fondern daß jeder Scschäftseigenthll
mer nach eigenem Sutdenken handeln
müsse.

Der Hochschulrath hat in seiner ge
ftrigen Sitzung. Empfehlungen de

Supervisors Christy vom Handfert-
igkeit ' Departement, für bessere
SichnheitSvorrichtungen an den Ma
schinea u. s. w. de Departement ent.
gegen genommen, und im Uebrigen nur
Routinegeschäfte erledigt. ' '

Da Baukommitte de Schul
rath beschloß gestern inen Theil der
Angebote, die für da Reinigen der

rie WrMcm, Lrl. Pmmm Wri!z,SchulLkbäud türliH unterbreite

worden waren. surUckzuweksen. E
handelt sich hierbei um 21 Gebäude
für , die Angebote bedeutend höher
stellten, al die gegenwärtig bezahlten
Lohn. Die übrigen Kontrolle wer,

den an die niedrigsten Bieter in der
regelmäßigen Sitzung ve Schulrath
am kommenden Montag vergeven wer,
den. Da Kommittee wird dem

Schulrath empfehlen in der Turnhalle
der Woodward Hochschule emen neuen
Fußboden mit einem Kostenaufwand
von 1500 legen ,u lassen, der ge

aenwiirtiae ?kus,ooden. obschon da
Gebäude erst sechs Jahr alt ist, &

reit große Mängel ausweist.
tSL 1

, Feremptoristj)

Befiehlt die Bundesregierung den

Merikamrn. da Schießen über
di Grenze einzustellen.

Oder sich auf die Bekanntschaft mi

amerikanischen Geschossen gefaßt

zu machen ,,

Washington. D. C.. 10. Dez
Die Bundesregierung hat heute dem
provisorischen Präsidenten Gutierrez
und auch dem General Carranza
in formelle und veremptorlsche No,

iii zugehen lassen, worin denselben
angekündigt wird, daß die amerikan.
sche Regleruna die nöthigen Schritte
rrgreisen weroe, um amerilanlicyk
Territorium zu schützen. Die Notiz ist
in der emphatischsten und drohendste
Weise, welche die Regierung seit der
diplomatischen , Korrespondenz mit
General Hucrta vor der Okkupirung
von Bera Cruz angewendet hat, ge

halten, und den Befehlshabern der
zwei Faktionen. die sich del Naco. ae

enüber der gleichnamigen Stadt
Arizona befehden, wird darin deut
lich zu verstehen gegeben, daß da!
Schießen über die internationa
Grenze sofort ingestellt werden muß
Trotzdem die Botschaften, welche durch
den amerikanischen Konsul Canada
dem General Carranza in Vera Cruz
und durch den amerikanischen Konsu
Silliman dem General Gutierrez in
der Stadt Meriko übergeben werden
ollen, schon aestern Abend hier abge
chickt-- worden sind, haben sie ihren

Bestimmungsort doch nicht vor heute
erreicht und Antworten aus dieselben
werden kaum vor morgen erwart.'t
werden können.

Der peremptorische T?n der Bot
chasten wurde erst heute Abend be

kannt, trotzdem die Absenkung von drei
Batterien Feld. Artillerie nach Naco
von den betr. Beamten dahin erklärt
worden war. daß die mexikanischen
Truppe durch Beschießung au ihren
Stellungen vertrieben und einige Met
len Wetter int mexikanische Land ge

agt werden sollen, fall si ihre Kano
nade über die Grenze nicht einstellen
ollten. In den Botschaften wird da

rauf hingewiesen, daß verschiedene
Amerikaner aus dieser Seite von me
rlkantschen Kugeln getroffen und ge,

tödtet worden seien und diekbezllgli
che Borstellungen der Bundesregierung
bei den Generälen Maytorrna und Hill
nicht gefruchtet hätten, weßhalb e

fur nothig erachtet worden sei. diese
Borstellungen den beiden Hochstkom,
mandirenden zu unterbreiten. Die all'
gemeine Ansicht geht dahin, daß die
Bundesregierung

,
nicht nöthig haben

L. M t - fl J Vt 4.

iinio, zum Aeugeriien zu ,a?reiien, oa
bereit weitere Unterhandlungen mit
den Generälen Maywrena und Hill im
Vange sind, denen zufolge die veiden
feindlichen Faktionen in Naco sich bi
nach einer bestimmten Entfernung von
der Grenzt zurückziehen und' dadurch
thatsächlich eine neutral Zone schaffen
werden.

Da sich auch an anderen Grenzpunk
ten ähnlich Tchwierigketten erergnet
haben, wird die Na Affaire einen
Prezedenzfall schaffen, nach dem sich
d VundeSregierung in Zukunft rich
ten wird.

Da Oberhauptder. Latter
DaySainlS'ttirchege.

ftorben.,'.
Jndkpendene, Mo., jö. Dez.

Joseph Smith, Präsident der reorga
nisierten .Latter Day Samt" Kirche
ist heute nach löngenr Krankheit ' im
Alter von 82 Jahren gestorben. Dr
verstorbene erblindete vor kurzer Zeit
und mußte deshalb seine Stelle al
Redakteur de .Saint Herald' de
offiziellen Organ der Kirche niederle
gen Sr hinterläßt sech Söhne, von
denen einer, Frederick M. Smith von
ihn selbst al sein Nachfolger auöer
sehen worden ist. '

Dvrsdurcheuerzerstört.
Vassar, Mich.. 10. Tez. Ein

Feuer, da heute Vormittag in dem
i hiesiger Nahe gelegene Dors Omen,
dale ausbrach, zerstört nahezu d!i
xanze Ortschaft - und richtet inen
Schaden von etwa Zl75.000 an. Nach
dem di Flammen sich ausgetobt hat
ten und Nachzahlung gehalten wurde.
stellte e sich herau. daß John No.
blak, dessen Gattin und Sohn in den
Flammen umgekommen waren und
ihre Leichen wurden später auch in den
Ruinen ihrer früheren Wohnung , ge
borgen.

HülfS . Vkpedition für
Jerusalem.

Washington. D. 1., 10. Tez.
Die türkische Regierung hat dem

StaotSTeöaremsnt durch den Bet

schafter ZNorgrntyau' die Srk5ärung
zugehen lassen, daß sie deröntsendUiig
einer amerikanischen Hülss-Eipeditio- n

nach Jerusalem nichts in den Weg le-

gen und dafür sorgen werde, daß die
gesandten Lebensrnittel auch richtig
zur Bertheililng gelangen. DeS Wet'
teren wurde die Versicherung ertheilt,
daß die Expedition, welche von den
jüdischen - WohltlMgkeitS Gesell-
schaften in New Zlork organifirt wird,
ohne jedwede Einmischung seitens der
türkischen Behörden in dem Hafen vo

Jaffa landen und von dort auS 'ihr
HiilfSwerk beginnen dürfe.

Kongreß Repräsentant
Sereno E. Payne

In Washington einem
'Htrzschlag erlegen. '

, Washington, D. S.. 10. Dez.
Der Kongreßrepräfentant Sereno E.
Payne, von New Fork, . ist am Don-
nerstag Abend plötzlich in seiner Woh-
nung gestorben. .

Herr Payne, der 71 Jahr alt war.
hatte sich in anscheinend bester

am Avend in sein Zimmer
begeben. Um 11 Uhr telephonirte
er dem Clerk des Apartementgebäudes,
daß er schnell nach einem Arzt schicke.,

soll. Als der Clerk daö Zimmer er-

reichte, lag Herr Payne im Sterben
und er war todt, ehe der Arzt ankam.

Herr Payne lebte ganz allein, un?
um Mitternacht lag sein Leiche auf
der Bohre, den Coroner erwarten "
und keinen Freund oder Verwandt:
in der Nähe. Seine Frau starb vor
drei Jahren und während der Nacht
konnte Niemand gesunde werde,:,
der . die Adresse seines einzigen Soh,
ne kannte. Mitglieder de Kongre-
sse, die noch am Nachmittag mit ihm
zusammen waren, erfuhren erst zu
spater Nachtstunde von seinem Ab-lebe-

- . .

Der Verstorbene ehörte ununt
brochen seit 1889 dem Kongreß an.
Er war Borsitzer de Kommittee für
Mittel und Wege und Führer der
Republikaner im Repräsentanten- -

hau in den Jahren 1909 und 1910.
In dieser Eigenschaft entwarf er
da Payne . Aldrich Tarifgesetz. Er
wurde 1843 in Hamilton, N. F.. g?- -

boren und war ein Advokat,

Niesige Baumwolle-Ernt- e

Washington. D. 10. Dez.
Die Bauiwvolle'Ernte in den Ber

Staaten ist in diesem Jahre die gröf;- -

te. die je erzielt worden ist, und be-

lauft sich nahezu aus 16 Millionen
Ballen von je 500 Pfund, und l!00.

650,000 Ballen Lint. Auf die ein- -

zelnen Staaten vertheilt stellt sich daZ
Ergebniß wie folgt: . Texas
000. eorgia 2,650.000, Alabama
1,090,000, Süd-Karoli- 1,500,000.
Mississippi 1,275,000, Oklahoma 1

50,000, Arkansas 1.040,000, Nord
Karolina 950,000, Louisiana 400,.
000, Tennessee 350,000 Ballen sw.

Opfer eine Mkuchelmor
de- - -

Aounaötown.O.. 1O.Delkbr.
PaSquale Pazelle. ein EngroS Spi'
rituofe Händler, wurde heute Vor-
mittag, während er sich an seine,
Pulte tn seinem Geschäft befand, von
einem bi setzt noch unbekannten Man
ne. der plötzlich in da Geschäft ge
treten war und ohne weitere, fünf
Schüsse abfeuerte, getödtet. Die Gat
tin de Opfer. ' mit einem Säuglinz
im Arm, stand in der Nähe, . blieb
wunderbarer Weife aber unverletzt.
Der Mörder bewerkstelligte seine
Flucht, he die Frau sich von ihrem
Schrecken erholt hatte und um Hülse
rufe konnte.

Folgenschwere Kolision.
St. Thon, a . Ont.. 10. Dez.

Bei einer Kollision zwischen zwei
Abtheilungen eine Frachtzuge der
Wabash Eisenbahn, die sich um 5 Uhr
heute fru? in der Nähe von Canuqa
ereignete, büßten der 50jährige er

Joseph Beckle. von hier,
der 22jähriae Bremser Earl Precoor.
von Corinth, und der 28jährige Heizer
Sam. Courieney von hier ihr Leben
ein.r Eine Anzahl Waggon wurden
zertrümmert und geriethen später
noch in Brand, so daß e nach mehre- -

ren Stunden erst gelang, die fast anz
ich verkohlten Leichname der drei Ber

unglückten unter den Trümmern her
vorzuziehen.

Die Jett s ür Frieden.
Vorschläge noch nicht

gekommen.
New Jork. !0. Tezember.

Dr. Henry Van Dyke, der Ver. Staaten-Ge-

sandte in. Holland, - der ,,,
onnerötag Abend der Ehrengast bei

einem vorn Lotoö-Klu- b veranstaltetcil
Diner war, sagte bei dieser Gt'lege.
heit in einer Rede, da weder slir
die Ver. Staaten noch sür Holland iie
Zeit gekommen sei den kriegsühren
den Mäclen in Europa Friede,,
Vorschläge zu machen. - '

Unter anderem sagte er auch. d.,b
während des Bombardement von
Antwerpen nur WX) Häuser zerstört
worden seien, und alle übrigen

wären. Die Wasserversor-
gung in Antwerpen war schon wieder
ganz tn Ordnung, al Dr. van Tyke
die 2taM besuchte. Er fügte auch hin
zu, daß die Herrschaft der Teutschen
in Brüssel und Antwerpen gütig jtfi

sreuichaMSee Attei. ;. '.


